
Praxisnah und sofort umsetzbar: Entwickelt für Fach- und
Führungskräfte, die schnelle und effektive Lösungen benötigen.

Fachwissen aus erster Hand: Inhalte von erfahrenen Expertinnen und
Experten aus der Berufspraxis, die genau wissen, worauf es
ankommt.

Immer aktuell und verlässlich: Basierend auf über 30 Jahren
Erfahrung und ständigem Austausch mit der Praxis.

Unsere Fachinhalte bieten Ihnen praxisnahe Lösungen, wertvolle Tipps und
direkt anwendbares Wissen für Ihre täglichen Herausforderungen.

© Alle Rechte vorbehalten. Ausdruck, datentechnische Vervielfältigung
 (auch auszugsweise) oder Veränderung bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Verlages.

Blättern Sie jetzt durch die Leseprobe und überzeugen Sie sich selbst von der
Qualität und dem Mehrwert unseres Angebots!

WISSEN, DAS ANKOMMT.

Leseprobe



1.1 Gesamthinhaltsverzeichnis

1 Service und Verzeichnisse

1.1 Gesamthinhaltsverzeichnis

1.2 Autorenverzeichnis

1.3 Stichwortverzeichnis

1.4 Onlinezugang

1.5 Downloadverzeichnis

1.6 Allgemeine Geschäfts- und Widerrufsbedingungen

2 Kinderschutz in Bildungseinrichtungen

2.1 Einführung

2.1.1 Kinderschutz – Annäherung an einen Sammelbegriff

2.1.2 Rechtsgrundlagen

2.2 Schutzkonzepte in Kita und Grundschule

2.2.1 Grundlagen der Schutzkonzepterstellung

2.2.2 Herangehensweise zur Erstellung eines Schutzkonzepts

2.2.3 Inhalt und Aufbau eines möglichen Schutzkonzepts

2.3 Kinderrechte

2.3.1 Kinderrechte als Menschenrechte der Kinder

2.3.2 Kinderrechte und Kinderschutz

2.3.3 Kinderrechte – ein Einblick und Anregungen zur Umsetzung im

Schutzkonzept

2.3.4 Fazit

3 Präventionsmaßnahmen

3.1 Mitarbeiter sensibilisieren und unterweisen

3.1.1 Verhaltensrichtlinien für den Umgang mit Kindern

3.1.2 Grenzverletzendes Verhalten

3.1.3 Die Gefahren emotionaler Invalidierung

3.1.4 Adultismus in Regeleinrichtungen

3.2 Kinder stärken (Projekte und Übungen)

3.2.1 Schlichten statt Schlagen – Mediation als Konfliktlösung in Kitas

und Schulen

3.2.2 „Mit MURMEL durch den Alltag“

12
/2

4

Seite 1 1.1
Gesamthinhaltsverzeichnis



3.3 Elternarbeit

3.3.1 Schwierige Eltern – vom Prinzensyndrom bis zur psy-

chischen Erkrankung

3.3.2 Psychisch kranke Eltern

3.3.3 Erfolgreiche Zusammenarbeit und Umgang mit schwierigen

Eltern

3.3.4 Konflikte mit Eltern professionell lösen

4 Kindeswohlgefährdungen und andere Problemsitua-

tionen

4.1 Kinder und Jugendliche mit Problemen erkennen

4.2 Kindeswohlgefährdung

4.2 Kindeswohlgefährdung

4.2.1 Kindeswohlgefährdungen erkennen

4.2.2 Handlungsoptionen im konkreten Fall

5 Umgang mit betroffenen Kindern und Jugendlichen

5.1 Altersgerechte Kommunikation im Kinderschutz

5.1.1 Einleitung

5.1.2 Entwicklungspsychologische Grundlagen der Kommunika-

tion

5.1.3 Hilfestellungen zur Befragung mutmaßlich betroffener Kin-

der

5.1.4 Strategien zur Stärkung des Selbstbewusstseins

5.1.5 Interkulturelle Kommunikation im Kinderschutz

5.1.6 Zusammenfassung

5.2 Traumata

5.2.1 Peritraumatische Dissoziation

5.2.2 Trigger

5.2.3 Selbstheilungskräfte der Psyche

5.2.4 Symptome einer Traumatisierung bei Kindern

5.2.5 Traumapädagogische Grundlagen und Maßnahmen

6 Professioneller Umgang mit belastenden Situationen

6.1 Selbstmanagement/Stressmanagement

6.1.1 Bedeutung des Themas für den Kinderschutz

12
/2

4

1.1 Seite 2

Gesamthinhaltsverzeichnis



6.1.2 Die Grundlagen des Selbstmanagements

6.1.3 Kommunikationsstrategien im Team

6.1.4 Praktische Übungen zur akuten Stressbewältigung

6.1.5 Netzwerke und Austausch

6.1.6 Externe Unterstützung für Selbst- und Stressmanagement

6.1.7 Fazit und Ausblick

6.2 Supervision und Coaching im Bildungsbereich

6.2.1 Personzentriert-systemische Supervision

6.2.2 Unterscheidung zwischen Supervisionsangeboten und weiteren

Formaten der Organisationsentwicklung

6.2.3 Qualitätskriterien von Supervision und Coaching

6.2.4 Supervision und Fallberatung in der Schule

6.2.5 Supervision und Fallberatung in der Schulsozialarbeit

6.3 Kollegiale Beratung

7 Fallbeispiele

7.1 Fallbeispiele: Kindeswohlgefährdung

7.1.1 Gefährdung eines Kindes mit geistiger Behinderung

7.1.2 Unterstützung einer Familie mit einem Kind mit Autismus und

starken Verhaltensauffälligkeiten

7.1.3 Unterstützung einer Familie mit niedrigem Einkommen beim

Bezahlen des Essensgelds für die Kinder

7.1.4 Verbesserung der sozialen und emotionalen Kompetenzen bei

Schülerinnen und Schülern mit geistiger Behinderung

7.2 Fallbeispiele: Professioneller Umgang mit schwierigen Situatio-

nen

7.2.1 Kindeswohlgefährdung als Thema in der Supervision

12
/2

4

Seite 3 1.1
Gesamthinhaltsverzeichnis



Bestelloptionen

Gelebter Kinderschutz

FORUM VERLAG HERKERT GMBH, Mandichostraße 18, 86504 Merching,
Tel.: (08233) 381 123, E-Mail: service@forum-verlag.com, Web: shop.forum-verlag.com

WISSEN, DAS ANKOMMT.

Sie haben Fragen zum Produkt oder benötigen Unterstützung bei der
Bestellung? Unser Kundenservice ist für Sie da:

Jetzt bestellen

08233 / 381-123 (Mo - Do 7:30 - 17:00 Uhr, Fr 7:30 - 15:00 Uhr)
service@forum-verlag.com

Oder bestellen Sie bequem über unseren Online-Shop:

mailto:service@forum-verlag.com
http://shop.forum-verlag.com/
https://shop.forum-verlag.com/p/gelebter-kinderschutz/SW51483
mailto:service@forum-verlag.com
https://shop.forum-verlag.com/p/gelebter-kinderschutz/SW51483
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